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KLIMAWANDEL



Vi
es
sm

an
n	
Ei
s-
En

er
gi
es
pe

ic
he

r	G
m
bH

	|
	A
nl
ag
en

be
isp

ie
le
	|
	L
ua

H

Houston, wir
haben ein Problem

Lösungen gegen
den Klimawandel
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Innovations- und Umweltpreise

> 30
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Komponenten	eines	Eis-Energiespeichersystems

• Das Eis-Energiespeichersystem speichert 
regenerative Energie verlustfrei auf 
niedrigem Temperaturniveau.

• Als Besonderheit wird Kristallisationsenergie 
nutzbar, die beim Phasenübergang von 
Wasser zu Eis frei wird. 

• Das hierbei entstehende Eis steht zur 
kostenlosen Kühlung zur Verfügung.

Grundprinzip des Eis-Energiespeichersystems



Kristallisationswärme
Im	Phasenübergang	von	flüssig	zu	fest	steckt	
so	viel	Energie,	wie	benötigt	wird,	um	Wasser	
von	0	°C	auf	80	°C	zu	erwärmen	– und	
umgekehrt.
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Komponenten	eines	Eis-Energiespeichersystems
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Komponenten	eines	Eis-Energiespeichersystems
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Komponenten	eines	Eis-Energiespeichersystems
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Anwendungsbeispiel:	Porsche	Design,	Stuttgart
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Anwendungsbeispiel:	Porsche	Design,	Stuttgart
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Aktives	Energiequellenmanagement
Kontinuierlicher	Abgleich	zwischen	Simulation	und	Realität
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Erdreichtemperaturen
Das	Erdreich	als	virtueller	Speicher



ROADMAPPING

Aktives Energie-
quellenmanagement
Steigerung	der	Systemeffizienz,	Reduzierung	
der	Betriebskosten,	Aufbau	eines	Datenpools,	
Erschließung	weiterer	Services,	Zugang	zu	
weiteren	Schutzrechten.	

Contracting von Wärme/Kälte/Strom
durch qualifizierte Partner

Schlüsselfertiges Bauen bzw. 
GU-Leistung Energiequelle, 

Wärme-/Kälteerzeugung und 
Wärme-/Kältebereitstellung
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§This	is	a	placeholder	text.	This	text	can	be	replaced	with	your	own	text.	The	text	demonstrates	
how	your	own	text	will	look	when	you	replace	the	placeholder	with	your	own	text.
§If	you	don’t	want	to	use	the	style	and	size	of	the	fonts	as	used	n	this	placeholder	it	is	
possible	to	replace	it	by	selecting	different	options.
-Your	inserted	text	will	retain	the	same	style	and	format	as	the	placeholder	text.

Wir	kennen	den	Weg	von	der	Idee	zum	erfolgreichen	Anlagenbetrieb	
und	gehen	diesen	im	Interesse	unserer	Kunden	gemeinsam	mit	unseren	Netzwerkpartnern.
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Unsere Partner wollen
• Planungssicherheit

• Betriebssicherheit
• Betriebskostensicherheit
und nur einen Ansprechpartner über

den gesamten Prozess - von der Idee 
bis zum erfolgreichen Anlagenbetrieb.



Die	Digitalisierung	eröffnet	flexiblen	und	lernenden	
Organisationen	große	Chancen.
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Neues Förderprogramm der Hamburgischen Investitions- und Förderbank 

https://www.ifbhh.de/fileadmin/pdf/IFB_Download/IFB_Foerderrichtlinien/FoeRi_Erneuerbare_Waerme.pdf
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Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit!


